
Samstag, 29.07.2023 · Ausgabe: KW 30

14

Krippenfeier 
Eine außergewöhnliche Krippenfeier gab es am Heiligen Abend 
unter dem Motto „Jesus, du und der Esel – Na das kann ja heiter 
werden“ im Pfarrheim und in der Kirche von Neustadt. Mitglieder 
des Pfarrgemeinderates entführten zu den Hirten auf dem Feld 
und in den Stall, wo der Esel von der Geburt Christi berichtete. 
Mit vielen Liedern feierten die Kinder, die zum Teil verkleidet ge-
kommen waren, den Heiligen Abend. Herzlichen Dank allen Hel-
fern und Mitwirkenden, unter denen sogar zwei echte Esel waren.

Brillen Laden
www.brillenladen-neustadt.de

Heide Müller GmbH · Marktstraße 23 · 35279 Neustadt  

• moderne Brillen • hochwertige Gläser
• optimal angepasst für Ihre Augen 

Vereinbaren Sie gerne einen Termin, 
um Wartezeiten zu vermeiden.

Öffnungszeiten:
Di.-Sa.: 09.00-12.30 Uhr
Di.-Fr.: 14.00-18.00 Uhr

Telefon
06692/7240 

oder
0174/29 99 977

Brigittes            Mietwagen
Patientenfahrten & Personenbeförderung

0 66 92/43 01

Bestellungen und weitere Infos unter 
06692/919371 oder  0160/6358167

(gerne auch über WhatsApp)

Für Freitag, 20.1.2023 (Bestellung bis 18.1.) 
Chili con carne 1/2 Liter 5,00 €
Königsberger Klopse 6,00 €
Putengeschnetzeltes 6,00 €
Sauerbraten 7,50 €

Wir bieten in 
Portionsbeuteln an
(Preise immer pro Portion)

Th. Würz

www.holzbau-wuerz.de

Zimmermeister

Th. Würz
&Holzbau

35282 Rauschenberg   ( (0 64 25) 92 19 97   (0 64 25) 92 19 98

Geprüfter Gebäudeener-
gieberater im Handwerk

Holzbau
Leidenschaft
Innovativ

1995             2020

Tel: 0 66 92/911 40 50 • Fax: 911 40 51
Handy: 01 76-349 008 91

info@dachdeckermeister-burzynski.de
www.dachdeckermeister-burzynski.de

Speckswinkeler Str. 20
35279 Momberg

Dachdeckermeister
Markus Burzynski

Theater vom Bau Rauschenberg e. V. zeigte 
„Der Hund von Baskerville“

Eindrucksvoll meldete sich am Wochenende vom 30. Juni bis 02. 
Juli das Theater vom Bau Rauschenberg e. V. nach der coronabe-
dingten Zwangspause mit dem Stück „Der Hund von Baskerville" 
zurück. Die schaurig-lustige Kriminalkomödie von Bernd Speh-
ling, nach einem Roman von Arthur Conan Dolye, lockte zahl-
reiche Zuschauerinnen und Zuschauer in die an allen drei Tagen 
vollbesetzte Kratz’schen Scheune. Unter der Regie von Tim Fries 
zeigte das beeindruckende Ensemble wieder einmal sein Können. 

Gleich zu Beginn des Stücks wird der 
alte Sir Charles Baskerville tot auf-

gefunden. Die mysteriösen To-
desumstände – man entdeckt 

Spuren eines riesigen Hun-
des – rufen Sherlock Holmes 
(Christoph Berwanger) und 
Dr. Watson (Frank Simol-
ka) auf den Plan. Begleitet 
werden sie von der angehen-
den Pathologin Dr. Maise 
Mc Bones-Wellington (Anne 

Heinen). Trotz einer anonymen 
Warnung macht sich auch Sir 

Henry als letzter Erbe aus Ame-
rika auf den Weg. René Weiß, der 
Sir Henry spielte, steuerte auch die 
Musik zum Stück bei.

Auf Baskerville Hall hat 
sich derweil das Butler-
ehepaar Barrymore häus-
lich eingerichtet, das so 
einige Geheimnisse hütet. 
Gespielt wurde dieses von 
Irmgard Schein und Hel-
mut Klingelhöfer, die vie-
len Zuschauerinnen und 
Zuschauern insbesondere 
durch ihre alljährliche 
Darbietung von „Dinner 
for One“ auf dem Rau-
schenberger Marktplatz 
bekannt sein dürften. 
Einen ersten Höhepunkt 
erreicht das Stück wäh-
rend einer Séance, bei 
der der tote Sir Charles 
befragt werden soll: Ein 
riesiger Hund mit glü-
henden Augen springt 

v. l.: 
Lea Szabo, Joachim Fokuhl, 
Johanna Fries, René Weiß, 

Helmut Klingelhöfer

v. l.: Irmgard Schein, Helmut Klingelhöfer, 
Linus Simolka

ans Fenster. Ale-
xander Schein 
sorgte auch hier, 
wie während des 
gesamten Stücks, 
für die richtige 
Technik und Be-
leuchtung. Kurz 
darauf wird eine 
zerfetzte Leiche 
aufgefunden – ein 
weiteres Opfer des 
Höl len hu nde s? 
Zu sehen ist dabei 
ein sehr natura-
listisch geformter 
Arm, weshalb das 
Theater vom Bau 
für das Stück eine 
Altersempfehlung 
ab 12 Jahren abge-

geben hatte. Es 
kommt schließ-
lich zum bluti-
gen Showdown, 
bei dem Mrs. 
Barrymore un-
ter anderem ei-
nen Zeitungs-
redakteur mit 
der Spitzhacke 
erschlägt, um 
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eines ihrer Geheimnisse zu vertuschen, und schließlich auch den 
wahren Mörder mitsamt des Höllenhundes erschießt. 

Das Ensemble setzte den Stoff gekonnt in ein kurzweiliges Stück 
um, sodass die zwei Stunden wie im Fluge vergingen. Belohnt wur-
de es dafür an jedem der drei Abende mit langanhaltendem Bei-
fall durch das Publikum. 

Irmgard Schein

von links: Linus Simolka, Frank Simolka, Christoph Berwanger, 
Anne Heinen

Postagentur Rauschenberg
Die Postagentur Rauschenberg ist vom 07.08.2023 bis einschließ-
lich 19.08.2023 wegen Urlaub geschlossen.
Ab dem 21.08.2023 ist die Postagentur zu den üblichen Zeiten wie-
der geöffnet.

Die Energiewende gemeinsam gestalten: 
Große Resonanz für Quartierskonzepte in 

Ernsthausen und Josbach
In den Rauschenberger Stadtteilen Ernsthausen und Josbach ist 
der Startschuss für die energetischen Quartierskonzepte erfolgt. 
So fanden am 12.07. und 19.07. die jeweiligen öffentlichen Auftakt-
veranstaltungen statt, die mit jeweils rund 50 Teilnehmenden sehr 
gut besucht waren. Ziele sind eine Reduzierung der Treibhausgase 
und eine nachhaltige Quartiersentwicklung. Die EnergyEffizienz 
GmbH aus Lampertheim ist auf Basis einer Ausschreibung beauf-
tragt worden, die Konzepte unter enger Beteiligung von Stadtver-
waltung, Politik, Bürgerschaft und regionalen Fachleuten zu er-
stellen. Am Ende des Prozesses sollen Handlungsempfehlungen 
zur Energieversorgung und zur nachhaltigen Entwicklung stehen.
Die Auftaktveranstaltungen dienten der Bürgerschaft als erste 
Orientierung und zur Beantwortung von Fragen. Zu Beginn er-
klärte Dr. Philipp Schönberger, Geschäftsführer der EnergyEf-
fizienz GmbH, die Bestandteile eines Quartierskonzepts. Das 
Konzept besteht aus einer Bestandsaufnahme, einer umfassenden 
Potenzialanalyse und einer anschließenden Maßnahmenentwick-
lung. Ein Quartier ist dabei ein abgegrenzter Teil einer Kommu-
ne, in diesem Fall die beiden Stadtteile Ernsthausen und Josbach. 
Die Maßnahmen sollen zur Reduzierung des Energieverbrauchs 
und der Treibhausgase beitragen. Der Fokus liegt auf den Themen 
Nahwärmeversorgung, regenerative Strom- und Wärmeerzeugung 
sowie energetische Sanierung. Außerdem werden die Bereiche 
Mobilität und Klimaanpassung betrachtet. Das Projekt wird von 
der KfW und vom Land Hessen mit Übernahme von insgesamt 95 
Prozent der Kosten gefördert. 
Während der gesamten Projektlaufzeit findet eine Akteursbetei-
ligung statt. Im ersten Schritt wurde ein Fragebogen verteilt, den 
die Bürgerinnen und Bürger auf freiwilliger Basis ausfüllen kön-
nen. So sollen die Datenlage in Bezug auf die privaten Gebäude 
sowie die Analyse der Bereiche Mobilität und Klimaanpassung 
verbessert werden. Als weitere Beteiligungsmöglichkeiten für 
die Öffentlichkeit sind jeweils zwei Themenabende und eine Ab-
schlussveranstaltung pro Quartier vorgesehen.

„Wir möchten mit Ihnen bei Themenabenden in die Diskussion 
gehen, um Ihre Wünsche und Anregungen für das Konzept und 
die Entwicklung des Quartiers zu erfahren“, betonte Dr. Philipp 
Schönberger. Alle Veranstaltungen und auch die Begehung wer-
den über die Kommunikationskanäle der Stadt angekündigt. Bei 
den Themenabenden ist geplant, die Bürgerinnen und Bürger zu 
Heizungstechnologien, Fördermöglichkeiten und der Option ei-
ner quartiersweiten Wärmeversorgung über Nahwärme zu infor-
mieren. Für die Bürger entstehen durch das Projekt keine Kosten 
oder Verpflichtungen.
Auf besonderes Interesse in der Diskussion stieß das Thema Nah-
wärme. In Josbach besteht bereits ein Wärmenetz, das erweitert 
werden könnte. In Ernsthausen wiederum gibt es bereits Über-
legungen, ebenfalls eine gemeinschaftliche Wärmeversorgung zu 
organisieren. Die Möglichkeiten hierzu werden nun im Rahmen 
der Erstellung des Quartierskonzepts untersucht. Ebenso wird ge-
prüft, welche Möglichkeiten zur Optimierung für die einzelnen 
Gebäude bestehen, etwa hinsichtlich Photovoltaik und Gebäude-
dämmung, aber auch in Bezug auf regenerative Einzelheizungen, 
die eine Alternative zu Nahwärmelösungen darstellen. Das beauf-
tragte Büro wird die möglichen Maßnahmen hierbei insbesondere 
mit Fokus auf die technische Machbarkeit, finanzielle Auswirkun-
gen sowie die jeweils damit verbundenen Treibhausgas-Emissio-
nen prüfen.
Am Ende des Projekts steht jeweils ein Konzept mit Handlungs-
empfehlungen für die Kommune. Damit kann es in die Umsetzung 
gehen. Diese kann durch ein so genanntes Sanierungsmanage-
ment als Kümmerer erfolgen. Auch hierfür stehen Bundes- und 
Landesfördermittel in Höhe von aktuell 90 Prozent für bis zu fünf 
Jahre bereit.
Die Fristen für die Abgabe der Fragebögen sind der 26.07. (Ernst-
hausen) und der 02.08. (Josbach). Anschließend finden im August 
die Begehungen statt. Die Themenabende sind für ca. Oktober/
November und Februar geplant, der Abschluss frühestens im 
Frühjahr 2024.
„Als Dankeschön für das Ausfüllen und Abgeben des Fragebo-
gens erhalten Sie spätestens am Ende des Projekts einen individu-
ellen Gebäudesteckbrief, der sinnvolle Sanierungsmöglichkeiten 
für Ihr Gebäude aufzeigt“, kündigte Dr. Philipp Schönberger an. 
Der Steckbrief kann als Orientierung für mögliche energetische 
Modernisierungsmaßnahmen am Gebäude dienen und führt ent-
sprechende Varianten sowie hierfür nutzbare Fördermittel auf.

Integrierte Quartierskonzepte für Ernsthausen 
und Josbach: Begehung startet

Im Zuge des von KfW und Land Hessen geförderten Integrier-
ten Quartierskonzepts wird im August die Begehung für die Rau-
schenberger Quartiere Ernsthausen und Josbach durchgeführt. 
Die Gebäude der Eigentümerinnen und Eigentümer, die bei der 
Fragebogenaktion mitmachen, werden von außen fotografiert. Es 
werden keine Grundstücke und Häuser betreten. Die Begehung 
findet nur von öffentlichem Raum aus statt. Die Fotos werden zum 
einen für die Einschätzung des energetischen Zustands des Ge-
bäudes und zum anderen für den individuellen Gebäudesteckbrief 
genutzt. 
Auch wird bei der Begehung eine Bestandsaufnahme der Mobili-
tätssituation und der Klimaanpassung in den Quartieren gemacht.
Bei Fragen steht Ihnen Herr Steffen Molitor von der EnergyEffi-
zienz GmbH zur Verfügung. Tel.: 06206 5809392, E-Mail: s.moli-
tor@e-eff.de 
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Löschwasserzisterne in Bracht
Die Arbeiten zur künftigen Nutzung des alten Hochbehälters in 
Bracht als Löschwasserzisterne für die Feuerwehr sind nahezu ab-
geschlossen.

Nach der Teilung der Grundstücke und der Beseitigung des Zau-
nes hatte der städtische Bauhof zunächst einen Bauzaun als Ab-
sturzsicherung um den Eingang errichtet. Inzwischen hat der Bau-
hof dieses Provisorium durch einen umlaufenden Zaun mit Tor für 
die Wasserentnahme am Einstieg ersetzt. Jetzt werden noch der 
Treppenbereich gesäubert und die  Verputzarbeiten rund um die 
Behältertür durchgeführt.

Der Familienrundwanderweg „Atzelweg Bracht“ 
ist eröffnet

Mehr als 120 vor allem junge Wanderer kamen zur feierlichen 
Wegeröffnung am Sonntag um 11.00 Uhr auf den Brachter Dorf-
platz oberhalb der Kirche. Das Dorfcafé-Team hielt Erfrischendes 
und kulinarische Köstlichkeiten für die Wanderer bereit und hatte 
zum gemütlichen Beisammensein unter Schirmen eingeladen. Auf 
der Strecke warteten Mitmachaktionen auf die Kinder. Bereits auf 
dem ersten Teilstück zum Molcheteich wurden Steine für einen 
Steinhaufen gesammelt, der künftig im Winter kleinen Kriechtie-
ren Unterschlupf bieten soll und natürlich wurden bunte Molche 
auf ein großes Plakat gemalt. Am Hexenhäuschen lauschten viele 
Gäste der Geschichte vom Waschbär und Braunbär, vorgetragen 
auf japanische Kamishibai-Erzählart vom Brachter KiTa-Team. 
Auch die Burgwaldwichtel warteten am Wegesrand und es wurden 
neue Wichtel gestaltet, die künftig jungen Wanderern zum Spie-
len bereitstehen werden. Geschichtlich interessant ist die Wüstung 
Oberndorfer Grund auf dem weiteren Wegeverlauf bevor die Stre-
cke den Bachlauf „Rotes Wasser“ kreuzt, hier erwartet die Wan-
derer das Lied „Im kühlen Grunde“, 
vorgetragen vom Brachter Gesangver-
ein – natürlich ist auch das Video über 
einen QR-Code abrufbar. Bücher zum 
Mitnehmen stellte das Büchereiteam 
an der Buchhecke mit dem Brachter 
Bücherbaum bereit. Der Brachter Bü-
cherbaum von Familie Kranz erwartet 
immer wieder mit neuem Sortiment 
zum Tausch von Büchern und ein Sitz-
garnitur lädt zum Verweilen dort ein. 
Highlight auf dem Streckenverlauf war 
sicherlich das Brachter Pumpenhäus-
chen. Wassermeister Michael Kirschke 
hatte es geöffnet, wartete mit kühlem 
Eis auf die jungen Wanderer und klär-
te gerne über Funktion und Technik 
auf. Ein besonderer Malwettbewerb, 
der noch bis Ende Oktober 2023 läuft, 
rief die Kinder auf, eine neue Gestal-
tung der Fassade des Pumpenhäuschens 
aufzumalen. Für den Sommer 2024 ist 
dann eine gemeinsame Neugestaltung 
geplant. Fast schon wieder zurück auf 
dem Dorfplatz, bot sich auf Zellersch 
Hob eine Picknick-Gelegenheit mit dem 
Spielemobil der Stadt Rauschenberg, 
betreut von dem KiTa-Team Bracht. 

Glücklich, die Strecke geschafft zu haben, ließen sich viele an-
schließend auf dem Dorfplatz nieder und es wurde begeistert von 
den Erlebnissen auf und an dem Wegesrand berichtet. Warum der 
„Atzelweg Bracht“ so heißt, stellte zur Begrüßung die Vereins-
vorsitzende Franziska Wagner vor: das Brachter Wappentier und 
Wahrzeichen der Burschenschaft ist die Atzel – auf Hochdeutsch: 
die Elster. Künstlerisch gestaltet von Andreas Schäfer weist sie 
den Wanderern mit ihren Flügeln die Wegrichtung und trägt auf 
ihrem rundlichen Bauch auch hin und wieder einen QR-Code mit 
interessanten Informationen.
Information: Beginnend am Dorfplatz Bracht am Ellerweg, auf 
rund 4,5 km Länge lädt seit Sonntag der Atzelweg Bracht große 
und kleine Entdecker auf eine Wanderung auf befestigten Wegen 
ein. Gut auch mit Kinderwagen, Laufrad oder Fahrrad nutzbar, 
hält die Wegstrecke viel Wissenswertes rund um das Thema „Was-
ser als Lebensraum und Lebensspender“ und die Brachter Ver-
eine und Veranstaltungen bereit. Mit interaktiven Informations-
tafeln und QR-Codes wird der Verein Kultur.Leben.Bracht e.V. 
die Wanderroute auch künftig immer wieder neu und interessant 
gestalten. Weitere Informationen über die Streckenführung und 
den Verlauf https://www.kulturlebenbracht.de/Familienwander-
weg-Atzelweg/ Franziska Wagner
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G em. §  4 a A bs. 4  BauG B w ird  d arauf  hingew iesen, d ass d ie Entw urf sunterlagen in d em o .g. 
Z eitraum auch über d ie H o mep age d er S tad t Rauschenberg, unter d er U RL

http s: / / w w w .rauschenberg.d e/ Bauen+ W irtschaf t/ Bebauungsp lä ne 

in d igitaler F o rm j ed ermann zugä nglich gemacht w erd en. 

A nregungen k ö nnen im o .g. Z eitraum an d ie o .g. A d resse d er S tad tv erw altung geschick t o d er 
zur N ied erschrif t v o rgetragen w erd en. A uß erd em besteht d ie Mö glichk eit d ie S tellungnahme 
als E- Mail an d ie A d resse:  magistrat@ rauschenberg.d e o d er an d as, gem. § 4 b BauG B mit d er 
D urchf ührung d er Beteiligungsv erf ahen beauf tragte P lanungsbüro :  inf o @ gro sshausmann.d e
zu übermitteln. 

D en Bürgern w ird  d ad urch G elegenheit zur Ä uß erung und  Erö rterung gegeben.

G em. § 1 3a A bs. 3 BauG B w ird  d arauf  hingew iesen, d ass d er Bebauungsp lan im 
beschleunigten V erf ahren o hne D urchf ührung einer U mw eltp rüf ung auf gestellt w ird .
D ie rä umliche L age, d ie G renze d es rä umlichen G eltungsbereichs so w ie d er Entw urf  d es 
Bebauungsp lans gehen aus d en nachstehend en Ü bersichtsk arten herv o r ( gestrichelt 
umrand eter Bereich) .

Rauschenberg, 22.07.2023

gez.
Michael Emmerich, Bürgermeister

Bauleitplanung der Stadt Rauschenberg, Stadtteil Schwabendorf

Aufstellung des Bebauungsplanes 
"Am weißen Grund"

Hinweis: Die erneute Bekanntmachung wurde erforderlich, da der 
Bebauungsplan aufgrund einer, durch das Urteil des Bundesverwal-
tungsgerichts vom 18.07.2023 geänderten Rechtslage nun nicht mehr 
im beschleunigten Verfahren, sondern im Regelverfahren aufgestellt 
werden muss.
1. Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses
gem. § 2 (1) Baugesetzbuch (BauGB)
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Rauschenberg hat in 
ihrer Sitzung am 25.04.2022 gem. § 2 (1) BauGB die Aufstellung 
des Bebauungsplanes „Am weißen Grund“ im Stadtteil Schwa-
bendorf beschlossen.
Das Plangebiet umfasst die landwirtschaftlich genutzten An-
schlussflächen des Wohngebietes am südlichen Ortsrand von 
Schwabendorf. Dabei wird das Gelände im Westen von den Wohn-
gebäuden entlang der Brachter Straße und im Norden durch einen 
Wirtschaftsweg begrenzt, an den die Hausgärten der Bebauung an 
der Ortsstraße Winterseite anschließen. Nach Süden hin begrenzt 
ebenfalls ein Wirtschaftsweg die Fläche, nach Osten hin erstreckt 
sich die freie Agrarflur.
Der Geltungsbereich hat eine Größe von rd. 1,6 ha und umfasst in 
der Gemarkung Schwabendorf, Flur 3, die Flurstücke 3/1, 4, 5, 6, 
154/3 tlw., 154/4 tlw., 155/4, 155/10 tlw., 184/7 und 185/7.
Allgemeines Planungsziel ist die Schaffung des planungsrechtli-
chen Rahmens für die Erschließung dringend benötigter Wohn-
bauflächen zur Deckung der großen Nachfrage nach Baugrund-
stücken im Gebiet der Stadt Rauschenberg.
2. Bekanntmachung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung 
gem. § 3 (1) BauGB
Der Vorentwurf zum Bebauungsplan liegt im Zeitraum vom 
Montag, dem 07.08.2023 bis einschließlich Freitag, dem 08.09.2023
im Rathaus der Stadt Rauschenberg, Schloßstraße 1, 35282 Rau-
schenberg, während der allgemeinen Dienststunden im Rahmen 
der Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 2 BauGB zu jeder-
manns Einsicht öffentlich aus. Über den Inhalt wird auf Verlangen 
Auskunft gegeben.
Gem. § 4a Abs. 4 BauGB wird darauf hingewiesen, dass die Ent-
wurfsunterlagen in dem o.g. Zeitraum auch über die Homepage 
der Stadt Rauschenberg, unter der URL
https://www.rauschenberg.de/bauen-wirtschaft/bebauungsplaene
in digitaler Form jedermann zugänglich gemacht werden. 
Anregungen können im o.g. Zeitraum an die o.g. Adresse der 
Stadtverwaltung geschickt oder zur Niederschrift vorgetragen 
werden. Außerdem besteht die Möglichkeit die Stellungnahme 
im o.g. Zeitraum als E-Mail an die Adresse: magistrat@rauschen-
berg.de oder an das, gem. § 4b BauGB mit der Durchführung der 
Beteiligungsverfahen beauftragte Planungsbüro: info@grosshaus-
mann.de zu übermitteln.

Den Bürgern wird dadurch Gelegenheit zur Äußerung und Er-
örterung gegeben.
Die räumliche Lage, die Grenze des räumlichen Geltungsbereichs 
sowie der Vorentwurf des Bebauungsplanes gehen aus den nach-
stehenden Übersichtskarten hervor (gestrichelt umrandeter Be-
reich).

Stadt Rauschenberg,
gez. Emmerich, Bürgermeister

Räumliche Lage (Ausschnitt OpenStreetMap - unmaßstäblich)

Bauleitplanung der Stadt Rauschenberg, Kernstadt
Aufstellung des

Bebauungsplanes "Galgenberg II"
Hinweis: Die erneute Bekanntmachung wurde erforderlich, da der 
Bebauungsplan aufgrund einer, durch das Urteil des Bundesverwal-
tungsgerichts vom 18.07.2023 geänderten Rechtslage nun nicht mehr 
im beschleunigten Verfahren, sondern im Regelverfahren aufgestellt 
werden muss.
1. Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gem. § 2 (1) 
BauGB
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Rauschenberg hat in 
ihrer Sitzung am 25.04.2022 gem. § 2 (1) BauGB die Aufstellung 
des Bebauungsplanes „Galgenberg II“ in der Kernstadt Rauschen-
berg beschlossen.
Das Plangebiet umfasst die landwirtschaftlich genutzten An-
schlussflächen des Wohngebietes am nordöstlichen Ortsrand der 
Kernstadt. Dabei wird das Gelände dreiseitig von Wirtschaftswe-

gen und der daran anschließenden freien Feldflur begrenzt, im 
Südwesten schließen die Wohngebäuden entlang der Ortsstraße 
Am Galgenberg an die Fläche an.
Der Geltungsbereich hat eine Größe von rd. 2,4 ha und umfasst 
in der Gemarkung Rauschenberg, Flur 5, die Flurstücke 91, 92/2, 
105, 106, 167/1 (tw), 168/11 (tw) und 170 (tw).Die räumliche Lage 
des Plangebietes sowie die Abgrenzung des Geltungsbereichs ge-
hen darüber hinaus aus den nachstehenden Übersichtskarten her-
vor.
Allgemeines Planungsziel ist die Schaffung des planungsrechtli-
chen Rahmens für die Schaffung dringend benötigter Wohnbau-
flächen zur Deckung der großen Nachfrage nach Baugrundstü-
cken im Kernort der Stadt Rauschenberg. 
2. Bekanntmachung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung 
gem. § 3 (1) BauGB
Der Vorentwurf zum Bebauungsplan liegt im Zeitraum vom 
Montag, dem 07.08.2023 bis einschließlich Freitag, dem 08.09.2023
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http s: / / w w w .rauschenberg.d e/ Bauen+ W irtschaf t/ Bebauungsp lä ne 

in d igitaler F o rm j ed ermann zugä nglich gemacht w erd en. 

A nregungen k ö nnen im o .g. Z eitraum an d ie o .g. A d resse d er S tad tv erw altung geschick t o d er 
zur N ied erschrif t v o rgetragen w erd en. A uß erd em besteht d ie Mö glichk eit d ie S tellungnahme 
als E- Mail an d ie A d resse:  magistrat@ rauschenberg.d e o d er an d as, gem. § 4 b BauG B mit d er 
D urchf ührung d er Beteiligungsv erf ahen beauf tragte P lanungsbüro :  inf o @ gro sshausmann.d e
zu übermitteln. 

D en Bürgern w ird  d ad urch G elegenheit zur Ä uß erung und  Erö rterung gegeben.

G em. § 1 3a A bs. 3 BauG B w ird  d arauf  hingew iesen, d ass d er Bebauungsp lan im 
beschleunigten V erf ahren o hne D urchf ührung einer U mw eltp rüf ung auf gestellt w ird .
D ie rä umliche L age, d ie G renze d es rä umlichen G eltungsbereichs so w ie d er Entw urf  d es 
Bebauungsp lans gehen aus d en nachstehend en Ü bersichtsk arten herv o r ( gestrichelt 
umrand eter Bereich) .

Rauschenberg, 22.07.2023

gez.
Michael Emmerich, Bürgermeister

im Rathaus der Stadt Rauschenberg, Schloßstraße 1, 35282 Rau-
schenberg, während der allgemeinen Dienststunden im Rahmen 
der Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 2 BauGB zu jeder-
manns Einsicht öffentlich aus. Über den Inhalt wird auf Verlangen 
Auskunft gegeben.
Gem. § 4a Abs. 4 BauGB wird darauf hingewiesen, dass die Ent-
wurfsunterlagen in dem o.g. Zeitraum auch über die Homepage 
der Stadt Rauschenberg, unter der URL
https://www.rauschenberg.de/bauen-wirtschaft/bebauungsplaene
in digitaler Form jedermann zugänglich gemacht werden. 
Anregungen können im o.g. Zeitraum an die o.g. Adresse der 
Stadtverwaltung geschickt oder zur Niederschrift vorgetragen 
werden. Außerdem besteht die Möglichkeit die Stellungnahme 
im o.g. Zeitraum als E-Mail an die Adresse: magistrat@rauschen-
berg.de oder an das, gem. § 4b BauGB mit der Durchführung der 
Beteiligungsverfahen beauftragte Planungsbüro: info@grosshaus-
mann.de zu übermitteln.
Den Bürgern wird dadurch Gelegenheit zur Äußerung und Er-
örterung gegeben.
Die räumliche Lage, die Grenze des räumlichen Geltungsbereichs 
sowie der Vorentwurf des Bebauungsplanes gehen aus den nach-
stehenden Übersichtskarten hervor (gestrichelt umrandeter Be-
reich).

Stadt Rauschenberg,
gez. Emmerich, Bürgermeister

Räumliche Lage (OpenStreetMap - unmaßstäblich)

 BINGO-Fieber 
im Café VergissMeinNicht

Beim letzten Café war es wieder soweit, es 
wurde wieder das allseits beliebte BINGO 
gespielt. Bingo ist ein Lotteriespiel, bei dem 
Zahlen gezogen werden, woraufhin die Teil-
nehmer sie auf ihren Spielblättern mit einem Chip 
markieren, sofern sie diese Zahlen dort finden. Sobald ein Teil-
nehmer fünf Zahlen einer waagerechten oder senkrechten Reihe 
oder Diagonalen markieren kann, ruft er „Bingo!“. Somit hat man 
zwölfmal die Möglichkeit zu gewinnen. Das führt dazu, dass viele 
kleine Preise verteilt werden können und am Ende des vergnüg-
lichen Nachmittags keiner mit leeren Händen nach Hause geht. 
Das Ziehen der Zahlen und Verteilen der Gewinne wurde beglei-
tet von kessen Sprüchen und kleinen Neckereien, sodass neben ein 
bisschen Nervenkitzel, gute Laune und Frohsinn herrschen. 
Beim nächsten Café werden uns Heinz Peetzen & Kollegen mit 
stimmungsvoller Musik unterhalten. Es findet am 18. August 
2023 (14:30-16:30 Uhr) im Martin-Luther-Haus in Rauschenberg-
Bracht statt. Auf Anfrage kann ein Fahrdienst organisiert werden. 
Nähere Informationen erhalten Sie über die Alzheimer Gesell-
schaft MR-BID e.V. (Tel.: 0159 06756020).

Sommerliche Badeparty im 
Freibad Rauschenberg: Spaß 
und gute Laune trotz widriger 

Wetterbedingungen
Am 21.07.2023, pünktlich zum Ferien-
start, fand im Freibad Rauschenberg eine 
aufregende Badeparty statt, die vom För-
derverein Freibad Rauschenberg in Zu-

sammenarbeit mit seinen Mitgliedern ausgerichtet wurde. Die 
Veranstaltung bot verschiedene Angebote sowohl im als auch 
außerhalb des Wassers und lockte somit, trotz des schlechten Wet-
ters, einige Besucher an.
Ein besonderes Highlight der Badeparty war ein großer aufge-
blasener Wal, der quer im Schwimmbecken lag und für etliche 
"Kletteraktionen" sorgte. Die Kinder und Jugendlichen hatten viel 
Spaß dabei, auf den Wal zu klettern und von dort ins Wasser zu 
springen. Diese ungewöhnliche Attraktion sorgte für eine fröh-
liche und ausgelassene Stimmung im Freibad.
Für alle, die gerne tauchen wollten, gab es die Möglichkeit zum 
Schnuppertauchen bis in die Tiefen des Schwimmerbeckens. So-
wohl Groß als auch Klein konnten sich unter fachkundiger Anlei-
tung des Tauchclubs Büschelbarsche Wetter e.V. in die Unterwas-
serwelt begeben und die Faszination des Tauchens erleben.
Neben den Aktivitäten im Wasser wurden auch weitere Attrak-
tionen von der Stadtjugendpflege Rauschenberg zur Verfügung 
gestellt. So konnten die Besucher beim Entenangeln ihr Geschick 
unter Beweis stellen oder sich beim Vier-Gewinnt-Spiel mit Freun-
den messen. Diese zusätzlichen Angebote sorgten für Abwechs-
lung und Spaß für alle Altersgruppen.
Ein weiteres Highlight der Badeparty war eine Wasserrutsche, die 
mit Spüliwasser den nötigen Schwung für noch mehr Spaß bot. 
Die Besucher konnten sich auf der Rutsche ordentlich austoben, 
inklusive Schaumparty. Diese Attraktion war besonders bei den 
jüngeren Besuchern sehr beliebt.
Besonders bei dem unerwartet schlechten Wetter erwies sich die 
Fasssauna als eine gute Gelegenheit, um sich aufzuwärmen. Die 
Besucher konnten sich in der Sauna entspannen und dem Regen 
trotzen. Diese zusätzliche Möglichkeit zur Entspannung und Er-
holung wurde von den Besuchern dankbar angenommen.
Für den kleinen Hunger zwischendurch gab es verschieden beleg-
te Wraps, die mit frischen Zutaten wie Gemüse, Salat, Hähnchen 
oder Fleisch gefüllt waren. Diese gesunden und leckeren Snacks 
waren eine gute Alternative zu den üblichen Snacks im Freibad. 
Auch die Cocktails wurden von den Besuchern gerne angenom-
men und sorgten so für einen Hauch „Ferien- und Urlaubsfeeling“.
Das abschließende gemütliche Beisammensein zog sich bis in die 
Abendstunden hin. Man genoss die entspannte Atmosphäre und 
verbrachte gemeinsam eine schöne Zeit im Freibad Rauschenberg.
Wer den Förderverein Freibad Rauschenberg und seine Mitglie-
der kennenlernen möchte, der sollte sich Samstag, den 12.08.2023, 
vormerken. Hier findet eine letzte Cocktailparty Richtung Saison-
abschluss statt.

Anne Heinen, Schriftführerin Förderverein Freibad
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Verlängerung der Vollsperrung bis voraussichtlich 04.08.2023
 Albshäusertorstraße 2, Auf dem Römer 12 (Höhe Borngasse, Hinter der Mauer) in Rauschenberg 
Die Verlängerung wird notwendig, da der Schaden am Nahwärme- und Wassernetz größer ist als ursprünglich angenommen.

Verkehrsführung: Umleitung in beide Richtungen über die Straßen „Hinter der Stadt“ und „Auf der Neustadt“.

Müllentsorgung:
Für die Zeit der Vollsperrung werden folgende Müllsammelstellen für die Müllabfuhr nach Rücksprache mit der Fa. Weisgerber ein-
gerichtet: Müllentsorgungstermine in Rauschenberg:
Montag, 31.07.2023 (Restmüll) und Mittwoch, 02.08.2023 (Gelbe Tonne)
- Sammelstelle A = Haushalte der Straße „Hinter der Mauer“ -> Ecke Hinter der Mauer / Albshäusertorstraße
- Sammelstelle B = Haushalte der Straße „Pfaffengasse“ -> Ecke Pfaffengasse / Auf dem Römer
- Sammelstelle C = Haushalte der Straße „Borngasse 1 – 3“ und „Milchgasse“ -> Ecke Milchgasse / Rosengasse
- Sammelstelle D = Haushalte der Straße „Borngasse 5 – 19“ -> Ecke Borngasse / Rosengasse

Die ausführende Baufirma der Baumaßnahme wird die Mülltonnen vor den Grundstücken einsammeln und an die entsprechenden 
Sammelstellen bringen. Der Rücktransport der Mülltonnen erfolgt ebenso über die Baufirma.
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Kindergarten Rauschenberg:
Die Hol- und Bringsituation der Kindergartenkinder ist nicht über die Pfaffengasse möglich!
Dahingehend verweisen wir auf folgende Parkplätze:
- Parkplatz Schloßstraße (Höhe Kirche)
- Parkplatz Schloßstraße (Hinter dem Rathaus)
- Parkplatz Hainwinkel
- Parkplatz Jahnstraße
Die Pfaffengasse ist aufgrund von beengten Verhältnissen nicht ausgelegt für den zweispurigen Straßenverkehr. 
Um ein Verkehrschaos zu vermeiden und Kindern mit Begleitperson den Fußweg zum Kindergarten ohne Gefahrensituationen zu ge-
währleisten, sowie den Rettungsweg und den Anwohnerverkehr sicherzustellen, möchten wir sie ausdrücklich bitten, die Pfaffengasse 
nicht mit dem KFZ zu nutzen. 
Bitte nutzen Sie die aufgeführten Parkplätze! Wenn möglich, bilden Sie Fahrgemeinschaften!

Wir gratulieren

Ehejubiläum
Donnerstag, den 3. August 2023

Marianne und Adam Jockel
Albshäusertorstr. 18a, Rauschenberg
zur Diamantenen Hochzeit

Geburtstage
Samstag, den 29. Juli 2023

Klaus Noll
Blaue Pfütze 18, Rauschenberg
zum 70. Geburtstag

Sonntag, den 30. Juli 2023
Klaus Pilgrim
Am Galgenberg 11, Rauschenberg
zum 80. Geburtstag

Montag, den 31. Juli 2023
Annegret Spickermann
Bahnhofstr. 9a, Rauschenberg
zum 80. Geburtstag
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Kooperationsraum „Ev. Kirche im Wohratal“
(Albshausen, Bracht, Ernsthausen, Josbach, Rauschenberg und Schwabendorf)

https://www.evangelische-kirche-im-wohratal.de

Ev. Kirchengemeinde Schwabendorf/Bracht
Sonntag, 30. Juli 2023 (8. Sonntag nach Trinitatis)
  9.15 Uhr Bracht
10.30 Uhr Schwabendorf
Sonntag, 6. August 2023 (9. Sonntag nach Trinitatis)
18.00 Uhr Schwabendorf, Taizé-Andacht
20.00 Uhr Bracht, Taizé-Andacht    

Ev. Kirchengemeinde Rauschenberg-Ernsthausen
Sonntag, 30.7.2023 (8. Sonntag nach Trinitatis)
17.30 Uhr Gottesdienst in der Elisabethkirche Ernsthausen
19.00 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche Rauschenberg
Donnerstag, 3.8.2023
11.00 Uhr Dankgottesdienst zur Diamantenen Hochzeit 

in Rauschenberg
Sonntag, 6.8.2023 (9. Sonntag nach Trinitatis)
11.00 Uhr Taufgottesdienst in der Rauschenberger Stadtkirche
13.30 Uhr Gottesdienst zum Heidelbeertanz in Rauschenberg
Lebensworte
Unser digitales Format „Lebensworte“: für jeden Sonntag ein 
gutes Wort von Menschen unserer Gemeinde. Schauen Sie doch 
mal auf unserer Homepage kirche-rauschenberg.jimdofree.com/
video-andachten/ vorbei.

Seelsorge
Wenn Sie das Gefühl haben, dass ein Gespräch oder ein Gebet 
einem Familienangehörigen, einem Nachbarn, einem Freund oder 
einem Bekannten (auch in einem Pflegeheim oder einem Kran-
kenhaus) gut tun würde, dann melden Sie sich gerne bei mir im 
Pfarramt unter der Telefonnummer 06425/1234 oder per Email 
unter pfarramt.rauschenberg-ernsthausen@ekkw.de.

Ev.-luth. Kirchengemeinde Albshausen

Sonntag, 30. Juli  
17.00 Uhr  Urlaubs-Gottesdienst in Halsdorf

Sonntag, 6. August
10.30 Uhr Gottesdienst in Halsdorf

Ev. Kirchengemeinde Josbach 
Sonntag, 30. Juli
10.00 Uhr Gottesdienst in Burgholz
11.15 Uhr Gottesdienst in Wolferode

Pfarramt Mariae Himmelfahrt Emsdorf
So. 30.07.  9.15 Uhr  Hochamt
Mo. 31.07. 19.00 Uhr   Rosenkranzgebet für die Kranken und für 

den Frieden
Mi. 02.08. 18.00 Uhr Stille Anbetung
  18.30 Uhr Hl. Messe

Mediengestalter Digital & Print 
(m/w/d) Voll- oder Teilzeit

Unser Familienbetrieb produziert für Unternehmen 
der unterschiedlichsten Branchen und ist 

als Verlag für Layout und Produktion von vier 
Mitteilungsblättern verantwortlich. 

HD

Bewerbung an (gerne mit Arbeitsproben):
Henrich-Druck · Inh. Michael Henrich
Neue Gartenstraße 16 · 35279 Neustadt (Hessen)
Monika Fink, Tel. 06692/800 98-0
monika.fink@henrich-druck.de

www.henrich-druck.de

• Unbefristetes Arbeitsverhältnis
• 38h-Woche (freitags bis 13.00 Uhr)
• Vermögenswirksame Leistungen + 

Zuschuss Direktversicherung
• Moderner Arbeitsplatz
• Kleines Team mit Platz für Ideen
• Abwechslungsreiche Aufgaben

A
u

fg
ab

en

P
ro
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l

V
orteile

!
• Kundendaten prüfen | Ausschießen für 

den Druck (Offset und Digital)
• Mitteilungsblatt: eigenverantwortlich für 

Texte, Anzeigen und komplettes Layout
• Kreative Gestaltung von Printprodukten
• Umsetzung im Digitaldruck
• Direkte Kundenkommunikation

• Abgeschlossene Ausbildung, 
gerne Berufserfahrung

• Moderne und kreative Ideen 
• Adobe InDesign und Photoshop,

wünschenswert: PitStop und Illustrator
• Spaß an Qualität und Eigenverantwortung
• Sehr gute Deutschkenntnisse (Wort&Schrift)

Sparkasse
Marburg-Biedenkopf

Michael Seip
Ihr Ansprechpartner für den Kauf 
und Verkauf von Immobilien.

Kommen Sie zum Marktführer mit 
dem höchsten Kundenvertrauen.

Sparkasse Marburg-Biedenkopf
Immobilien
Marktstr. 7, 35260 Stadtallendorf

Telefon 06421 206-5450
immobilien@skmb.de

Nachweis und Vermittlung von Immobilien 
in Vertretung der Sparkassen-Immobilien-
Vermittlungs-GmbH, Frankfurt/Main

Kohlweißling (Foto von Armin Köhler)
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Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Rathaus Rauschenberg, Tel. 06425 92 39-0
Schloßstraße 1, 35282 Rauschenberg
E-Mail: magistrat@rauschenberg.de
Mo./Di./Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr
Mi. geschlossen
Do. 08:00 – 12:00, 14:00 – 17:30 Uhr
(Um längere Wartezeiten beim Besuch des 
Rathauses zu vermeiden, vereinbaren Sie für Ihre 
Wünsche oder Anliegen mit den Sachbearbei-
terinnen und Sachbearbeitern bitte vorab einen 
Termin oder nutzen Sie die Antragsmöglichkeiten 
(Online-Services) auf unserer Homepage.)

Bauhof der Stadt Rauschenberg
Albshäusertorstraße 31, 35282 Rauschenberg
Telefon: 06425 92 047
E-Mail:  bauhof@rauschenberg.de
Verkehrsbüro und Stadtbücherei
Am Markt 2, 35282 Rauschenberg
Telefon: 06425 27 50
E-Mail:  buecherei@kvr-rauschenberg.de
Öffnungszeiten: Mo. + Mi. 17:30 – 19 Uhr
Bücherei Bracht
Ellerweg 9 (1. Stock der KITA)
Öffnungszeiten: Mo. + Fr. 17–18:30 Uhr
In den hess. Schulferien geschlossen.
Bücherei Schwabendorf
Schulstr. 4 – Öffnungszeiten: Mi. 10 – 11 Uhr 
u. 16:30 - 18.00 Uhr / Fr. 18:30 – 20 Uhr
Ortsgericht Rauschenberg
Ansprechpartner: Ortsgerichtsvorsteher Herr 
Gerhard Happel. Termine nach Vereinbarung 
unter Telefon: 06425 80 200,
Mobil: 0171 6514652, ab 19:00 Uhr
Schiedsmann
Kai Sacher Radau, Bracht, 
Tel.: 06427 93 12 692
E-Mail: schiedsamt@rauschenberg.net
Landkreis Marburg-Biedenkopf
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost
Simone Kretschmar, Tel.: 06428 447-21 61
Niederkleiner Str. 5, 35260 Stadtallendorf
E-Mail: KretschmarS@marburg-biedenkopf.de
Rentenberatung
Jeden 3. Dienstag im Monat von 16:00 bis 
18:00 Uhr, im Saal der Kratz`schen Scheune, 
Bahnhofstraße 10 a, Rauschenberg

Terminvergabe Frau Schulz-Wittekindt,
Tel.-Nr. 06425 9239-13
Seniorenrat der Stadt Rauschenberg
Klaus Quent, Schwabendorf
Tel.: 06425 818420
Mobil: 0160 27 87 468
E-Mail: k.quent1@gmx.de
Ansprechpartner/Zuständigkeit
„Gelbe Tonne“
Fa. Knettenbrech u. Gurdulic
Hotline Tel.: 0800 10 15 86 0
E-Mail: Kommunal-Mittelhessen@

knettenbrech-gurdulic.de 

Kindertagesstätten
Kindertagesstätte Bracht
Ellerweg 9, Telefon: 06427 66 09 918
Kindertagesstätte Rauschenberg
Pfaffengasse 24, Telefon: 06425 318
Kindergarten Storchennest 
Ernsthausen
Am Sportplatz 8, Telefon: 06425 81 82 37
www.vorschule-ernsthausen.de

Postagentur Rauschenberg
im Seniorenheim „Haus Rauschenberg“.
Auf dem Flur 35
Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 15 bis 17 Uhr

Samstag: 10 bis 12 Uhr

Die Schatzkiste
Second-Hand-Laden, Schmaleichertorstr. 4
35282 Rauschenberg, 
Tel.: 0152 05 85 72 74
Öffnungszeiten: Mo. geschlossen
Di./Do.: 15 – 17 Uhr
Mi./Fr.: 10 – 12 Uhr
jeden 1. + 3. Samstag: 10 – 12 Uhr

Bereitschaftsdienste
Bauhof der Stadt Rauschenberg
Wochenendnotdienst, 
Mobil: 0152 34 36 73 09
Störungen Wasserversorgung
Mobil: 0152 342 78 441
Störungen Abwasserentsorgung
Zweckverband Mittelhess. Abwasserwerke
Telefon: 0176 19 50 61 50

Störungen Stromversorgung
EnergieNetzMitte GmbH, 
Tel.: 0800 3410134
Stadtwerke Marburg, Tel.: 06421 205-0
Feuerwehr/Notfall: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
bundesweite Rufnummer: 116 117
Anschrift und Öffnungszeiten 
Ärztliche Bereitschaftsdienst-
zentralen Marburg am UKGM (ÄBD)
Baldingerstraße, 35043 Marburg
Mo., Di., Do.  19 bis 24 Uhr
Mi., Fr.  14 bis 24 Uhr
Sa., So., feiertags   0 bis 24 Uhr
Kinder-/Jugend-ÄBD
Mi. + Fr.  16 bis 20 Uhr
Sa., So., feiertags und
an Brückentagen   9 bis 20 Uhr

Familien- und Beratungszentrum
Rauschenberg

Frau Simone Berwanger
Mobil: 01590 61 05 791
E-Mail: s.berwanger@rauschenberg.de
Sprechzeiten im Büro Schloßstraße 3, 
Rauschenberg:
Di.   16 bis 18 Uhr
Do.  10:30 bis 12:30 Uhr oder nach Termin

Bürgerhilfe
Alzheimer Gesellschaft 
Marburg-Biedenkopf e.V.
Dr. Anne Wächtershäuser
Tel.: 06421-69 03 93 oder
0159-06 75 60 20
DELTA-Dienstleisterteam
Alena Wieser, Telefon 0176-39 14 95 23
Still- und Laktationsberaterin
Heike Witzel, Telefon 0172-93 29 837

Öffnungszeiten Freibad
Montag bis Freitag: 9 - 19:30 Uhr

Samstag, Sonn- und Feiertag: 10 - 19 Uhr
(Bei schlechtem Wetter ggf. abweichend)

Pfarrämter
Kirchenbüro im Kooperationsraum
„Evangelische Kirche im Wohratal“
Sandra Obermann, Verwaltungsassistentin
Kirchweg 7, 35288 Wohratal-Halsdorf
Tel.: 06425 82 10 044
E-Mail: Sandra.Obermann@ekkw.de
E-Mail: Kirchenbuero.wohratal-Rauschen-
berg@ekkw.de
Öffnungszeiten:
Mo/Di/Mi 9 bis 12 Uhr Do 16 bis 18 Uhr

Ev.-luth. Kirchengem. Albshausen
Ev. Pfarramt Halsdorf
Pfarrer Nicolas Rocher-Lange, Kirchweg 7,
35288 Wohratal-Halsdorf
Telefon: 06425/1261
E-Mail: pfarramt.halsdorf@ekkw.de
Ev. Pfarramt Schwabendorf - Bracht
Pfarrer Christoph Müller, Sommerseite 5,
35282 Rauschenberg-Schwabendorf 
Tel./Fax: 06425 493 o. 0151 17 88 56 45
E-Mail: pfarramt.schwabendorf@ekkw.de
E-Mail: christoph.mueller@ekkw.de

Ev. Pfarramt Rauschenberg - 
Ernsthausen
Pfarrer Christopher Noll, Kraftgasse 26, 
35282 Rauschenberg, Tel.: 06425 12 34
pfarramt.rauschenberg-ernsthausen@ekkw.de

Ev. Pfarramt Josbach
Pfarrerin Julia Lange, Alte Heerstraße 18
35282 Rauschenberg-Josbach,
Tel.: 06425 13 03
E-Mail: pfarramt.josbach@ekkw.de

Kath. Kirchengemeinde 
Mariae Himmelfahrt Emsdorf
Am Graben 1, 35274 Kirchhain-Emsdorf,
Tel.: 06425 523, E-Mail: mariae-himmel-
fahrt-emsdorf@pfarrei.bistum-fulda.de

Friedhofswärter Schwabendorf
Axel Eisenhaber, Mobil: 0152 08 54 35 13

Bereitschaftsdienste
Bauhof der Stadt Rauschenberg 
Wochenendnotdienst,  
Mobil: 0152 34367309 
Störungen Wasserversorgung 
Mobil: 01523 4278441 
Störungen Abwasserentsorgung 
Zweckverband Mittelhess. Abwasserwerke 
Telefon: 0176 19506150 

Pfarrämter
Kirchenbüro im Kooperationsraum
„Evangelische Kirche im Wohratal“
Sandra Obermann, Verwaltungsassistentin  
Kirchweg 7, 35288 Wohratal-Halsdorf 
Tel: 06425/8210044
E-Mail: Sandra.Obermann@ekkw.de 
E-Mail: Kirchenbuero.Wohratal-Rauschen-
berg@ekkw.de 
Öffnungszeiten:
Mo/Di/Mi  9–12 Uhr Do 16–18Uhr

Ev.-luth. Kirchengem. Albshausen 
Ev. Pfarramt Halsdorf
Pfarrer Nicolas Rocher , ,  
35288 Wohratal
Telefon 06425/1261 
E-Mail: pfarramt.halsdorf@ekkw.de

Ev. Pfarramt Schwabendorf - Bracht
Pfarrer Christoph Müller, Sommerseite 5,  
35282 Rauschenberg-Schwabendorf Tel./
Fax: 06425/493 o. 0151/17885645
E-Mail: pfarramt.schwabendorf@ekkw.de
E-Mail: christoph.mueller@ekkw.de 

Ev. Pfarramt Rauschenberg - 
Ernsthausen
Pfarrer Christopher Noll, Kraftgasse 26,  
35282 Rauschenberg, Tel. 06425/1234  
pfarramt.rauschenberg-ernsthausen@ekkw.de
Ev. Pfarramt Josbach 
Pfarrerin Julia Lange, Alte Heerstraße 18 
35282 Rauschenberg-Josbach,  
Tel. 06425/1303 
E-Mail: pfarramt.josbach@ekkw.de

Kath. Kirchengemeinde  
Mariae Himmelfahrt Emsdorf 

Am Graben 1, 35274 Kirchhain-Emsdorf, 
Tel.: 06425/523, E-Mail: mariae-himmel-
fahrt-emsdorf@pfarrei.bistum-fulda.de 

Friedhofswärter Schwabendorf 
Axel Eisenhaber, Mobil: 01520/8543513 

Störungen Stromversorgung
EnergieNetzMitte GmbH, Tel.: 0800 3410134
Stadtwerke Marburg, Tel.: 06421 205-0
Feuerwehr/Notfall: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
bundesweite Rufnummer: 116 117
Anschrift und Öffnungszeiten 
Ärztliche Bereitschaftsdienstzen-
tralen Marburg am UKGM (ÄBD)
Baldingerstraße, 35043 Marburg
Mo., Di., Do. 19:00 Uhr bis 24:00 Uhr
Mi., Fr. 14:00 Uhr bis 24:00 Uhr
Sa., So., feiertags 8:00 Uhr bis 24:00 Uhr
Kinder-/Jugend-ÄBD
Mi. 16:00 Uhr bis 20:00 Uhr 

und 14:00 Uhr bis 24:00 Uhr
Sa., So., feiertags 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Familien- und Beratungszentrum
Rauschenberg

Frau Simone Berwanger
Mobil: 01590 6105791
E-Mail: s.berwanger@rauschenberg.de
Sprechzeiten im Büro Schloßstr. 3,
Rauschenberg:
Di. 16:00-18:00 Uhr 
Do. 10:30-12:30 Uhr oder nach Termin. 

Alzheimer Gesellschaft 
Marburg-Biedenkopf e.V.
Dr. Anne Wächtershäuser
Telefon 06421-690393 oder 
0159-06756020
DELTA-Dienstleisterteam
Alena Wieser, Telefon 0176-39149523
Still-und Laktationsberaterin 
Heike Witzel, Telefon 0172-9329837

Kindertagesstätten
Kindertagesstätte Bracht
Ellerweg 9, Telefon: 06427 6609918
Kindertagesstätte Rauschenberg
Pfaffengasse 24, Telefon: 06425 318
Kindergarten Storchennest 
Ernsthausen
Am Sportplatz 8, Telefon: 06425 818237
www.vorschule-ernsthausen.de

Postagentur Rauschenberg
im Seniorenheim „Haus Rauschenberg“.
Auf dem Flur 35. Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.: 15:00 – 17:00 Uhr
Samstag: 10:00 – 12:00 Uhr

Die Schatzkiste
Second-Hand-Laden, Schmaleichertorstr. 4
35282 Rauschenberg, Tel.: 0152 05857274
Öffnungszeiten:   Montag: geschlossen
Di./Do.: 15 - 17 Uhr   Mi./Fr.: 10 - 12 Uhr

jeden 1. + 3. Samstag: 10 - 12 Uhr

Seniorenrat der Stadt Rauschenberg
Klaus Quent, Schwabendorf
Tel.: 06425 818420 
Mobil: 0160/2787468
E-Mail: k.quent1@gmx.de
Ansprechpartner/Zuständigkeit
„Gelbe Tonne“ Fa. Knettenbrech u. Gurdulic
Hotline Tel.: 0800 1015860
E-Mail: Kommunal-Mittelhessen@
            knettenbrech-gurdulic.de

Impressum:
Druck und Verlag: Henrich-Druck · Inh. Michael Henrich 
Neue Gartenstraße 16 · 35279 Neustadt (Hessen) Tel. (0 66 92) 800 98-0
Fax (0 66 92) 800 98-98 · rauschenberg@henrich-druck.de · www.henrich-druck.de

Erscheinungsdatum: wöchentlich samstags, kostenfrei an alle erreichbaren Haushalte. 
Fotos: u. a. von AdobeStock.com

HD

Redaktionsschluss (Texte und Bilder) ist dienstags 12.00 Uhr.
Anzeigenschluss ist mittwochs 8.00 Uhr. Gültig immer für die Ausgabe der aktuellen Woche.

Allgemeine und haftungsrechtliche Hinweise: Für unaufgeforderte Manuskripte, Fotos und oder Datenträger
übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr oder Haftung und sendet diese nicht zurück. Der Verlag behält
sich vor, Vereinstexte nicht zu veröffentlichen. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine
Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden.

Bürgerhilfe

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Rathaus Rauschenberg, Tel. 06425 9239-0
Schloßstraße 1, 35282 Rauschenberg
E-Mail: magistrat@rauschenberg.de
Mo./Di./Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr
Mi.              geschlossen 
Do. 08:00 – 12:00 Uhr, 14:00 –17:30 Uhr
(Termine außerhalb der Öffnungszeiten nur nach
Vereinbarung)

Bauhof der Stadt Rauschenberg
Albshäusertorstraße 31, 35282 Rauschenberg
Telefon: 06425 92047
E-Mail: bauhof@rauschenberg.de
Verkehrsbüro und Stadtbücherei
Am Markt 2, 35282 Rauschenberg
Telefon: 06425 2750
E-Mail: buecherei@kvr-rauschenberg.de
Öffnungszeiten: Mo.+Mi. 17.30-19 Uhr
Bücherei Bracht
Ellerweg 9 (1. Stock der KITA)
Öffnungszeiten: Mo.+Fo. 17-18.30 Uhr
In den hess. Schulferien geschlossen.
Bücherei Schwabendorf
Schulstr 4 – Öffnungszeiten: Mi. 10 -11
Uhr u. 16.30-18 Uhr / Fr. 18.30-20 Uhr
Ortsgericht Rauschenberg
Ansprechpartner: Ortsgerichtsvorsteher
Herr Gerhard Happel. Termine nach Verein-
barung unter Telefon: 06425 80200, 
Mobil: 0171 6514652, ab 19:00 Uhr
Schiedsmann
Kai Sacher Radau, Bracht, Tel.: 06427 9312692
E-Mail: schiedsamt@rauschenberg.net
Landkreis Marburg-Biedenkopf
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost
Simone Kretschmar, Tel.: 06428 447-2161
Niederkleiner Str. 5, 35260 Stadtallendorf
E-Mail: KretschmarS@marburg-biedenkopf.de
Rentenberatung
Jeden 3. Dienstag im Monat von 16:00 bis
18:00 Uhr, im Saal der Kratz’schen Scheune,
Bahnhofstraße 10 a, Rauschenberg
Terminvergabe Frau Schulz-Wittekindt, 
Tel.-Nr. 06425 9239-13

Öffnungszeiten Freibad

  

Montag bis Freitag: 9 - 19:30 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag: 10 - 19 Uhr
(Bei schlechtem Wetter ggf. abweichend)

Apothekennotdienst
Montag, 31.7.2023, 8:30 Uhr bis Montag, 7.8.2023, 8:30 Uhr

Walpurgis Apotheke
Bahnhofstr. 2 · 34630 Gilserberg · Tel.: 06696/500

Unter der Telefonnummer 0800 / 00 22 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder unter der 
Telefonnummer 22 8 33 (Handy max. 69 ct./min) besteht zudem die Möglichkeit weitere Not-
dienstapotheken im Umkreis abzufragen.
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Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Rathaus Rauschenberg, Tel. 06425 92 39-0
Schloßstraße 1, 35282 Rauschenberg
E-Mail: magistrat@rauschenberg.de
Mo./Di./Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr
Mi. geschlossen
Do. 08:00 – 12:00, 14:00 – 17:30 Uhr
(Um längere Wartezeiten beim Besuch des 
Rathauses zu vermeiden, vereinbaren Sie für Ihre 
Wünsche oder Anliegen mit den Sachbearbei-
terinnen und Sachbearbeitern bitte vorab einen 
Termin oder nutzen Sie die Antragsmöglichkeiten 
(Online-Services) auf unserer Homepage.)

Bauhof der Stadt Rauschenberg
Albshäusertorstraße 31, 35282 Rauschenberg
Telefon: 06425 92 047
E-Mail:  bauhof@rauschenberg.de
Verkehrsbüro und Stadtbücherei
Am Markt 2, 35282 Rauschenberg
Telefon: 06425 27 50
E-Mail:  buecherei@kvr-rauschenberg.de
Öffnungszeiten: Mo. + Mi. 17:30 – 19 Uhr
Bücherei Bracht
Ellerweg 9 (1. Stock der KITA)
Öffnungszeiten: Mo. + Fr. 17–18:30 Uhr
In den hess. Schulferien geschlossen.
Bücherei Schwabendorf
Schulstr. 4 – Öffnungszeiten: Mi. 10 – 11 Uhr 
u. 16:30 - 18.00 Uhr / Fr. 18:30 – 20 Uhr
Ortsgericht Rauschenberg
Ansprechpartner: Ortsgerichtsvorsteher Herr 
Gerhard Happel. Termine nach Vereinbarung 
unter Telefon: 06425 80 200,
Mobil: 0171 6514652, ab 19:00 Uhr
Schiedsmann
Kai Sacher Radau, Bracht, 
Tel.: 06427 93 12 692
E-Mail: schiedsamt@rauschenberg.net
Landkreis Marburg-Biedenkopf
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost
Simone Kretschmar, Tel.: 06428 447-21 61
Niederkleiner Str. 5, 35260 Stadtallendorf
E-Mail: KretschmarS@marburg-biedenkopf.de
Rentenberatung
Jeden 3. Dienstag im Monat von 16:00 bis 
18:00 Uhr, im Saal der Kratz`schen Scheune, 
Bahnhofstraße 10 a, Rauschenberg

Terminvergabe Frau Schulz-Wittekindt,
Tel.-Nr. 06425 9239-13
Seniorenrat der Stadt Rauschenberg
Klaus Quent, Schwabendorf
Tel.: 06425 818420
Mobil: 0160 27 87 468
E-Mail: k.quent1@gmx.de
Ansprechpartner/Zuständigkeit
„Gelbe Tonne“
Fa. Knettenbrech u. Gurdulic
Hotline Tel.: 0800 10 15 86 0
E-Mail: Kommunal-Mittelhessen@

knettenbrech-gurdulic.de 

Kindertagesstätten
Kindertagesstätte Bracht
Ellerweg 9, Telefon: 06427 66 09 918
Kindertagesstätte Rauschenberg
Pfaffengasse 24, Telefon: 06425 318
Kindergarten Storchennest 
Ernsthausen
Am Sportplatz 8, Telefon: 06425 81 82 37
www.vorschule-ernsthausen.de

Postagentur Rauschenberg
im Seniorenheim „Haus Rauschenberg“.
Auf dem Flur 35
Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 15 bis 17 Uhr

Samstag: 10 bis 12 Uhr

Die Schatzkiste
Second-Hand-Laden, Schmaleichertorstr. 4
35282 Rauschenberg, 
Tel.: 0152 05 85 72 74
Öffnungszeiten: Mo. geschlossen
Di./Do.: 15 – 17 Uhr
Mi./Fr.: 10 – 12 Uhr
jeden 1. + 3. Samstag: 10 – 12 Uhr

Bereitschaftsdienste
Bauhof der Stadt Rauschenberg
Wochenendnotdienst, 
Mobil: 0152 34 36 73 09
Störungen Wasserversorgung
Mobil: 0152 342 78 441
Störungen Abwasserentsorgung
Zweckverband Mittelhess. Abwasserwerke
Telefon: 0176 19 50 61 50

Störungen Stromversorgung
EnergieNetzMitte GmbH, 
Tel.: 0800 3410134
Stadtwerke Marburg, Tel.: 06421 205-0
Feuerwehr/Notfall: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
bundesweite Rufnummer: 116 117
Anschrift und Öffnungszeiten 
Ärztliche Bereitschaftsdienst-
zentralen Marburg am UKGM (ÄBD)
Baldingerstraße, 35043 Marburg
Mo., Di., Do.  19 bis 24 Uhr
Mi., Fr.  14 bis 24 Uhr
Sa., So., feiertags   0 bis 24 Uhr
Kinder-/Jugend-ÄBD
Mi. + Fr.  16 bis 20 Uhr
Sa., So., feiertags und
an Brückentagen   9 bis 20 Uhr

Familien- und Beratungszentrum
Rauschenberg

Frau Simone Berwanger
Mobil: 01590 61 05 791
E-Mail: s.berwanger@rauschenberg.de
Sprechzeiten im Büro Schloßstraße 3, 
Rauschenberg:
Di.   16 bis 18 Uhr
Do.  10:30 bis 12:30 Uhr oder nach Termin

Bürgerhilfe
Alzheimer Gesellschaft 
Marburg-Biedenkopf e.V.
Dr. Anne Wächtershäuser
Tel.: 06421-69 03 93 oder
0159-06 75 60 20
DELTA-Dienstleisterteam
Alena Wieser, Telefon 0176-39 14 95 23
Still- und Laktationsberaterin
Heike Witzel, Telefon 0172-93 29 837

Öffnungszeiten Freibad
Montag bis Freitag: 9 - 19:30 Uhr

Samstag, Sonn- und Feiertag: 10 - 19 Uhr
(Bei schlechtem Wetter ggf. abweichend)

Pfarrämter
Kirchenbüro im Kooperationsraum
„Evangelische Kirche im Wohratal“
Sandra Obermann, Verwaltungsassistentin
Kirchweg 7, 35288 Wohratal-Halsdorf
Tel.: 06425 82 10 044
E-Mail: Sandra.Obermann@ekkw.de
E-Mail: Kirchenbuero.wohratal-Rauschen-
berg@ekkw.de
Öffnungszeiten:
Mo/Di/Mi 9 bis 12 Uhr Do 16 bis 18 Uhr

Ev.-luth. Kirchengem. Albshausen
Ev. Pfarramt Halsdorf
Pfarrer Nicolas Rocher-Lange, Kirchweg 7,
35288 Wohratal-Halsdorf
Telefon: 06425/1261
E-Mail: pfarramt.halsdorf@ekkw.de
Ev. Pfarramt Schwabendorf - Bracht
Pfarrer Christoph Müller, Sommerseite 5,
35282 Rauschenberg-Schwabendorf 
Tel./Fax: 06425 493 o. 0151 17 88 56 45
E-Mail: pfarramt.schwabendorf@ekkw.de
E-Mail: christoph.mueller@ekkw.de

Ev. Pfarramt Rauschenberg - 
Ernsthausen
Pfarrer Christopher Noll, Kraftgasse 26, 
35282 Rauschenberg, Tel.: 06425 12 34
pfarramt.rauschenberg-ernsthausen@ekkw.de

Ev. Pfarramt Josbach
Pfarrerin Julia Lange, Alte Heerstraße 18
35282 Rauschenberg-Josbach,
Tel.: 06425 13 03
E-Mail: pfarramt.josbach@ekkw.de

Kath. Kirchengemeinde 
Mariae Himmelfahrt Emsdorf
Am Graben 1, 35274 Kirchhain-Emsdorf,
Tel.: 06425 523, E-Mail: mariae-himmel-
fahrt-emsdorf@pfarrei.bistum-fulda.de

Friedhofswärter Schwabendorf
Axel Eisenhaber, Mobil: 0152 08 54 35 13

Saisonabschluss der G- und F-Jugend
Die Spieler/Innen der G- und F-Jugend der JSG Nord-Ost trafen 
sich pünktlich zum Start der Sommerferien zu einem gemeinsa-
men Saisonabschluss auf dem Sportplatz in Schwabendorf.
Ein letztes Mal konnte sich in einem Freundschaftsspiel gemessen 
werden, bevor der Jahrgang 2014 in die E-Jugend verabschiedet 
wurde.
Nach dem Spiel konnten sich alle Spieler mit Familien an der Hot-
Dog-Straße, mit belegten Baguettes und Getränken stärken.
Es war ein gelungener Abschluss einer tollen Saison.

Nach den Sommerferien geht es für unsere Kicker natürlich weiter.
Du möchtest Dich anschließen?
Dann komm einfach zu unseren Trainingszeiten in Schwabendorf:
G-Jugend (Jahrgänge 2017/2018): 
Donnerstag 16.30-17.45 Uhr
F-Jugend (Jahrgänge 2015/2016): 
Dienstag 16.00-17.30 Uhr, Freitag 16.30-18.00 Uhr

Yvonne Schütz

ASV Rauschenberg jetzt mit 
einer Homepage präsent

www.asv-rauschenberg.de, unter dieser 
URL (Uniform Resource Locator) ist der 
ASV  Rauschenberg jetzt auch im Internet 
zu erreichen. 
Der kleine, aber feine Sportverein infor-
miert auf seinen Seiten über Aktuelles 
– wie zum Beispiel den jüngsten Erfolgen 
bei den „Last Finals“ des Hessischen Vol-
leyball-Verbandes, Trainingstermine, stellt 
seine Teams vor, blickt zurück, berichtet 
über Highlights wie das Training mit dem 
318-fachen Volleyball-Nationalspieler Jo-
chen Schöps oder bedankt sich bei seinen 
Sponsoren, die die rein ehrenamtliche Tä-

tigkeit überhaupt 
erst mögliche ma-
chen.
Schauen Sie doch 
einfach mal rein 
beim ASV Rau-
schenberg, gerne 
auch mit Ihrem 
Mobil-Gerät über 
den QR-Code.
Manfred Günther  

Renovierungen
Umzüge

Entrümpelungen
( 0152/59932402
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Der TSV Ernsthausen 1928 e.V. sagt DANKE!
Wir sagen Dankeschön, DANKE an alle, die unser diesjährges 
Sommerfest des TSV Ernsthausen so unvergessen gemacht haben.
Auch dieses Jahr veranstaltete der TSV Ernsthausen wieder sein 
alljährliches Sommerfest.
Am Samstag, dem 8. Juli und Sonntag, dem 9. Juli konnten sich 
auf unserem Vereinsgelände wieder Groß und Klein an Spiel 
und Spaß erfreuen. Für die kleinen Gäste gab es insgesamt sechs 
Hüpfburgen zu entdecken, auch dafür nochmal ein riesiges DAN-
KESCHÖN an TOBIAS KINDERMANN. Bei Temperaturen 
jenseits der 30 Grad Marke waren dann aber doch die Rasenspren-
ger die Hauptattraktion für die kleinen Gäste.
Der Samstag fand seinen Ausklang in einem gemütlichen Däm-
merschoppen.
Der Sonntagmorgen startete dann mit einem Festgottesdienst, der 
durch Herrn Pfarrer Noll gehalten wurde. Für die musikalische 
Untermalung des Gottesdienstes sorgte der Ernsthäuser Posau-
nenchor.

Nach dem Gottesdienst wurden durch unsere Ehrengäste des 
Hessischen Fussballverbandes und des Landessportbundes einige 
Ehrungen durchgeführt. Geehrt wurden für besondere Verdienste 
und langjährige ehrenamtliche Tätigkeiten im Verein: 
Ingrid Krause, Annelie Kuhn, Thorsten Kuhn, Michael Kuhn und 
Andreas Trier.
Nach dem offiziellen Teil wartete dann ein leckeres Mittagsessen, 
zubereitet von den ortsansässigen RED EMBER DUCKBURG. 
Der Sonntag fand in einem Frühschoppen seinen Ausklang, auch 
dort fanden sich zahlreiche Gäste ein, die den Tag bei strahlendem 
Sonnenschein, Kaffee und Kuchen und dem ein oder anderen kal-
ten Getränk genossen haben.
VIELEN DANK an alle Helfer und Sponsoren.
In der darauf folgenden Woche fand der jährliche Gemeindepokal 
in Bracht statt, bei dem der neue Trikotsatz unseres Ausrüsters 
Derbystar eingeweiht werden konnte.
Ein großes Dankeschön gebührt auch Stefan Koch vom REWE in 
Rauschenberg für das Sponsoring. Mögen die neuen Trikots stets 
Glück bringen.

Mit sportlichen Grüßen, euer TSV Ernsthausen

Zahnmedizinische (r)
Fachangestellte (r) (m/w/d)

für die Behandlungsassistenz

Zahnarztpraxis Jothikrishnan Neustadt (Hessen)

Sie sind motiviert, freundlich und zuverlässig?
Dann freuen wir uns auf Ihre Verstärkung!

Bei Interesse gerne melden unter Tel. 06692-7171

Du suchst eine Ausbildungsstelle?
melde Dich gerne bei uns!

Wir suchen eine Praxisnachfolge
und bieten dafür ein außergewöhnliches

Praxis- und Wohngebäude mit
komplett erneuerten Praxisräumlichkeiten. 
Ein großer Patientenstamm und eine neue
Praxisausstattung ist ebenfalls vorhanden.

Nähere Informationen unter: 0176-61 71 1077

SELBSTSTÄNDIGKEIT in der eigenen 
PRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE

beste Work-Life-Balance!

Lieferservice ab 16.00 Uhr
Neue Telefonnummer:

0 64 25 - 70 29 607
Mobil: 01 525 - 90 14 751

Bahnhofstraße 38 
35282 Rauschenberg

Täglich geö� net von 12 - 22 Uhr
Warme Küche: 12.00 -  21.30 Uhr

Hausmeisterservice & Gartenpfl ege

Hecke schneiden, Rasen mähen, Beete 
anlegen, Renovierungen rund ums 
Haus, Umzüge, Malerarbeiten, usw.
Telefon: 0152-59 93 24 02
Herr Aliu & Team • Römerplatz 7, Wetter




